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St. (Ballen. Betlage $u Hr. 29 Schweifet ^rauen^eitung. 2\. 3uli 1889.

Slclifttuöe iit #. 3£)re 5Dîittl)etfiing war unä in
ißrem crften Sfjeit fetjr toiflfouuneu. SBie [old)' utt6egrrif«
Itd)e Teilung eiiteä lieben tinöeö beglücff, tßnnen mir
DoIIfomniert oerfiehen, unb baß cS hoppelt freut, wenn
bev unerwartete ©rfofg einem einfachen iOîittel gu ber«

banfèn ift, ba§ ift ftar. SUtöge ber Heine SieMing weiter

mi'tn unb gebeipen. t£8aë bot gleiten, beu fpaiiptßinift
Sfjrèr 9Jîitt£jeitung anbelangt, (o ift and) ba feilt ©runb

gur Jpoffnunggtofigïeit uorbanben. Srmnerljm fjat ein«

gefjeitber Beantwortung nähere Erörterung ber ©adjtage
üorangugefjen.

: firtt. "2fT. ft. in d>. Seit Qsrfdjeinen mifereê Blatte»
ïjaben wir beu Öiefcfjäft?grunbfaß fjodjgeßaftcn, im rebaf«

ttoneïïen îïjeif unfereê SSCatteë Weber eine ©ad)e nod)
eine Snftitution gu empfehlen, bie wir atö Stebaftion

liidjt fefbft feniien git fernen unb aitögitprobiren öefegen«
fjeit Ratten, ©djon ba§ uns fo fcfjr fdjäßengmertlje un«

bebingte Bertraiten unfern" frantblidjen iieferintten Ber«

pfficptet un§ gur größten ©ewiffenpaftigfeit. SBürben Sie
mit Sfjrein Bauten rooßt eilt Statt öffentlich gum ?Ibon«

ttemcni cmpfefjfen, Don beut ©ie blo» ben Bauten fennten,
ober beffen Siebaftor, af» oöflig llnbefannter, ©ie um
petfönftdje @mpfef)Iung freunblid) bäte? SBir benïen faum.
?fl» ÏOÎenfct) fühlen wir uns glüeflid), Don äffen gu unê
in Bcgic()iitig tretenben Brübein nitb ©djtoeftern mibe«

anftanbet nur ba§ Befie gu glauben nnb bereu 24)un unb i

Soffen af§ Don ben uneigennügigften, reinften Beweg« j

griinbett airigeßenb gu betrachten. Sffê Bebaftion aber
muffen wir eine anbere ©tettpng einnehmen; Wir fiitb
Do ff DeranlWoriltd) für ein jebe» SSort, unb uttfere ffeber
fiept unter beut Banne be»! ftrengften, unabweisbaren
Bfficf)tgefüf)feS. SBir Bitten fretmblidj, bieS gu beaepten.

grau _fba Sit. in fül. Jspre ©feinen Werben in ber
311PPinSee'fd)en ©inberpeifanftalt in Strogen gut aufge«
pöbelt fein. Satioitefle Ernäprung, SBafdjungen unb Bäber,
fomic forgfäftigfte Ueberwacpung nnb gamitienfeben bei
äußerft billigen greifen werben Spren ängftfiepen 3®ürt«
fepett Döttig entfpredpen. öjcroiß werben fgpre Anfragen
Don bort eingepenb beantwortet.

grau J». #• in |l. Bun gerne angenommen. ®aß
„bie greunbin" für un» Doit Bttfang an ein ippantom
war, werben ©ie wopf gfauben.

gib ,Ji. 23. tit A. (£fi. §. §. ®ie „(iebe greunbin
grauen«3eitung" pat mit großer greube gefepen, baß fie
als „miU'fommener ©onntagëgaft" in Weiter gerne in
Empfang genommen wirb. — gßrem SBnnfcpe Würbe

gerne entsprochen.
ferfrfnebene. Baumntangeï nötpigt uns, weitere

Beantwortungen auf näcpfte Bummer gu Derfcpieben, was
Don ben SBartenben freunbfid) entfepntbigt werben möge.

** *

lloiij iTdrcffruîi taut graptjfllflgtftljfu $rtefkn|ïeit.
Jl. §. in Ar« ga, betreffenbe Bummer ift gpr Ilr«

tpeif. £. SKeper.

I^nheiltlivsSittöUi'Vfauf

rem wollener,
boppeftbreiter ©toffe à 85 ®tê. bi» gr. 1. 10 per
@t(e ober gr. 1. 85 per STceter (reeller SBertp gr.
2. 45 bis gr. 4. 75 per Bieter) Derfenben in ein«
gefnetf Bietern bireft au fprioate franco iit'S §au§
Cettingct* & Cvtc., Eentrafpof, pfüriep.

P. S. 9Rufter=Eoffectionen bereitwiffigft, neuefte
SJtobebifbcr gratis. [ioot—7

©cibeii-'Etamine tttiö feibene Grenadines,

fc^tharj ititb farbtg (aitc§ alle
Sld^tfarBen), %x. 1. 80 bis §r. 16. 80
hpr Wpfpr .^'n ^ öerfepiebenen Qualitäten) Der«
|lct Aitclcf fenbet in eingefnen Boben unb gangen
©füllen portofrei bas ©eibcnfabri!«®épôt Cf. Henneberg",

Zürich. — SRüfter umgepenb. [290—9

ftint fpitiftt löcinc: ffisS
unb Dessert -Weine, Madeira unb Oporto Derfenben
in Stiften Doit 12 gfafdjen an, ab Bafel, gu billig ft en
Breifeit: Pfaltz, Hahn & Cie., Barcelona
u. Basel, §oßieferanten g. Tl. ber Sönigin«Begentin
Don©panien. ®iretter gmport. BreiSfifte franfo. [9

Gesucht in ein Lingeriegescliäft :

561] Zu sofort. Eintritt oder auf 1. Sept.
eine junge l>ehrtochter, welche gleichzeitig

Gelegenheit hätte, die französische
Sprache zu erlernen. Günstige Bedingungen.

— Man wende sich gefl. an Mad.
Barbier, maîtresse-lingère, in Neuchâiel.

Eine
gebildete, rechtschaffene Tochter,

deutsch und französisch sprechend
und der Damenschneiderei mächtig,
wünscht passende Stelle, sei es als

Beisehegleiterin oder in ein Privathaus.
Gefl. Offerten unter Chiffre E. B. 603

an die Expedition d. Bl. [603

Gesucht :
604] Eine Waise, konfirmirt, mit prima
Sekundarschulzeugnissen, zur Erlernung
und mehrjährige)" Mithülfe im Bureau.
Familiäre Behandlung.

Auskunft ertheilt das Telegraphen-
bureau Stamniheim (Kanton Zürich).

Eine
junge, gebildete Tochter, deutsch

und französisch sprechend, sucht
Stelle als Gesellschafterin oder zu

Kindern. — Gefl. Offerten unter Chiffre
H M 576 befördert die Exped. d. Bl. [576

Ein kinderloses Ehepaar
sucht zur Belebung des Familienkreises
eine fein gebildete, jüngere, evangelisohe
Tochter aus ganz guter Familie und noblen

Charakters, geübt in den Handarbeiten
und im Klavierspiel, als bessere Stütze
der Hausfrau. [605

Offerten mit Photographie unter Chiffre
R 0 605 befördert die Expedition d. Bl.

Eine junge Tochter, welche den ersten
und zweiten Kurs der Buchführung

mitgemacht, fr a n zösisc h und d eutsch
spricht, sucht Stelle in einem Bureau.

Wer, sagt die Expedition d. Bl. [577

Gesnetits
584] Auf Mitte oder Ende Oktober in ein
gutes Privathaus in Winterthur eine
treue, zuverlässige Magd, welche den
Zimmerdxenst versteht und gut nähen
und bügeln kann und Liebe zu Kindern
hat. Gute Empfehlungen nothwendig.

Auskunft bei der Expedition d. Bi.

i

Zur gell. Beaclitiiög,
586] In einem freundlich gelegenen Ort
in der Nähe von Schaffhausen würden
zwei bis drei kleinere Kinder für kürzere
oder längere Zeit in eine kleine Familie
aufgenommen. Diese würde es sich sehr
angelegen sein lassen, die Kinder in
geistiger und körperlicher Beziehung gut zu
pflegen und zu überwachen. Auch eignetsich die freundliche Lage des Hauses,
mit Garten, und die Nähe eines schönen
Waldes sehr gut für einen gesunden
Aufenthalt. — Gefl. Offerten unter Chiffre
L W 586 befördert die Expedition d. Bl.

Der Direktor des Pensionats Quincke,
Clos Rousseau in Cressier, Kt. Neuenburg,
wünscht einen Theologie-Studenten zur
Ausbildung in der deutschen Sprache
während der Ferienmonate in der
deutschen Schweiz zu piaziren. Als Tausch
würde man einen jungen Mann, welcher
die französische Sprache erlernen wollte,
in die Pension aufnehmen. (L276Q) [595

QOQOOOOOQOOOOOOOOOQOOOOO

O 545] Empfehle mein unter staatlicher o
O Aufsicht und Bewilligung geführtes O

§ Stellenvermittlungs-Geschäft. §
§ J. J„ Lehner, Notar, g
O in Alchenfltih, Bern. O
O O
OOOOOOOOOOOOO0OOOOOOOOOO

4500 Mark in. Golü,
toemi Crème Grolich nigl aile Saut«

er« uiueiuigfeiteu, alii Soinmerftirojjcu, ScScr«
flerfe, ©otntetilirnu!), SBliteffer, SKa[enrfltfje ic.

co, Befeitig't u. ben «Teint big i. älter Slenbeitb
weifj unb juaenbli# frifg erhalt. Seilte
©gmtinfe! SfSreig grg. 1.30. St)t.=3)ep.
Ä. Büttner, äpotß., Basel.

Pour parents.
596] Une institutrice, avec sa soeur
habile couturière, cherche comme
pensionnaires des jeunes filles, qui désirent
se perfectionner dans la langue française
et apprendre à faire les costumes, la
coupe etc. Sérieuses références. Vie de
famille, Pension modeste.

S'adresser à Madame Martin-Richard
à Chène-Bourg (Genève).

Frauenarbeitsschule
Ciïiir (Tivoli).

IV. Kurs

Seidene Medaille;
Weltausstellung Antwerpen 1885.

CHOCOLAT

(17. September bis Mitte Dezember 1889).
Orüiulliclier Unterricht

PL Hand- und Mascliiiiennähen
(auch Flicken);

im Kleidermachen (auch Umändern
getragener Kleider);

im Wollfach (Strick-, Häkel-, Rahmen-,
Knüpfarbeiten) ;

im Sticken (Weiss- und Buntsticken).
Das Sticken und Wollfach kann auch

n 1
o Kurs genommen werden, letzteres

auch als Nebenfach.
Gute Pension in der Anstalt und hei

Privatfamilien.
Prospekte stehen gratis zur Verfügung.
Sich zu wenden an das Komite oder

die Vorsteherin: [544
Sfna Wassali.

SUCHABB
m CKATKL (SUISSE)

Grapholog!®.
L. Meyer, St. Anna 2, Zürich,

Graphologin d. Bl. und von: „Vom Fels
zum Meer" fertigt stets Privaturtheile
prompt, ausführlich und direkt per Post
aus. Honorar Fr. 2. — und Porto. [594

3=51 e da¬

mit [536
Schrauben - Verschluss,

Aeusserst praktisch
und solid in 4 Grössen.

Prospekte gratis franko.

Ed. Leppig
Buchs (St. Gallen).

Bügel-Kurse508]

ertheilt fortwährend sowohl für den
Beruf, als auch für den Hausgebrauch

Frau Gaiiy-Hörler, Feinglätterin,
Schmidgasse 9 — St. Gallen.

Pensionat für jung-e Mädchen
in Coreelles bei Neuenburg. —

Nächsten Herbst könnten wieder einige junge Mädchen aufgenommen werden
in der Töchtex-pensloa von Mesdames Morard. Sorgfältige Sprachstudien,
Unterricht in den wissenschaftlichen Fächern, in der Musik, sowie in allen
Handarbeiten etc. etc. Es sind auch spezielle Kurse neu eingerichtet worden für junge
Mädchen, welche hauptsächlich die englische Sprache zu erlernen wünschen. Gesunder,
angenehmer Aufenthalt, prachtvolle Aussicht auf den See und die Alpen. Christliches

Familienleben. Vorzügliche Referenzen. [519

(resucllt.
607] In einem Weisswaarengeschäft mit
feiner Kundschaft findet eine Tochter,
welche die Lehrzeit in der Wäschebranche
durchgemacht hat und die ihre Leistungen
noch besser zu vervollkommnen wünscht,
als Volontaire Aufnahme. Freie Kost
und Logis bei der Familie. Eintritt sofort.

Ebendaselbst ist eine Lelirtochter-
Stelle offen für ein braves, fleissiges und
fähiges Mädchen unter günstigen
Bedingungen. — Anmeldungen mit Referenzen
beliebe man unter Chiffre M G 607 an die
Expedition d. Bl. zu richten.

Eine
junge, gutgeschulte Tochter

sucht Stelle auf einem Bureall
oder in einem Laden, Kenntniss
der französischen Sprache.

Gefl.-Offerten unter Chiffre N N 575
an die Expedition d. BL [575

Ménagère.
Dans un grand pensionnat de garçons

de la Suisse française on demande comme
gouvernante une personne d'un certain
âge. sérieuse. parfaitement au courant
de tous les travaux d'un ménage. Il est
indispensable de savoir le français.

S'adresser, en indiquant les conditions
et références au bureau du journal, sous
les initiales D 600. [600

Eine intelligente Tochter, die in der
Herren- und Damen-Confection, sowie im
Weissnähen und Bügeln gut bewandert ist,
auch das Serviren und die Haushaltung-
gründlich versteht und etwelche Kenntnisse

im Französischen besitzt, wünscht
eine Stelle in einem Laden oder
überhaupt eine Anstellung, wo sie ihre Kenntnisse

verwerthen könnte.
Offerten unter Chiffre A E 606 an die

Expedition d. Bl. [606

Eine junge brave Tochter.
die gute Schulbildung genossen, sucht
Stelle in einer guten Familie, wo sie
sich im Kochen und andern Arbeiten
ausbilden könnte. nebenbei würde sie
gerne in einem Laden aushelfen.

Offerten sind an die Expedition d. Bl.
unter Chiffre A D 601 zu richten. [601

Ein Frauenzimmer aus guter Familie,
deutsch und romanisch sprechend,

und in allen Zweigen des Hauswesens
tüchtig, sucht Stelle als Haushälterin oder
als Reisebegieiterin für einige Monate.

Offerten richte man an Chiffre B poste
restante Chur. [602

Gesucht.
597] Eine Mutter aus guter Familie (in
Stelle als Haushälterin) sucht für ihr
11 Jahre altes Töchterchen Pension
in einer honneten und respectablen
Familie. wo dem Kind eine gute Erziehung-
gegeben und dasselbe als zur Familie
gehörend behandelt würde.

Offerten unter Chiffre H H 596 befördert

die Expedition d. Bl.

5>t. Gallen. Beilage zu Nr. 29 öer Schweizer Frauen-Leitung. 2s. Juli s889-

Atelffauve iu H. Ihre Mittheilung war uns in
ihrem ersten Theil sehr willkommen. Wie solch' unbegreifliche

Heilung eines lieben Kindes beglückt, können wir
vollkommen verstehen, und daß es doppelt freut, wenn
der unerwartete Erfolg einem einfachen Mittel M
verdanken ist, das ist klar. Möge der kleine Liebling weiter

Mhen und gedeihen. Was den zweiten, den Hauptpunkt

Ihrer Mittheilung anbelangt, so ist auch da keen Grund

zur choffnnngslosigkeit vorhanden. Immerhin hat

eingehender Beantwortung nähere Erörterung der Sachlage
voranzugehen,

- chrn. Al. W. in G. Seit Erscheinen unseres Blattes
haben wirWenWeschästsgruudsatz hochgehalten, im
redaktionellen Theil unseres Blattes weder eine Sache noch

eine Institution zu empfehlen, die wir als Redaktion
nicht selbst kennen zu lernen und ausznprobiren Gelegenheit

hatten. Schon das uns so sehr schätzenswerthe
unbedingte Vertrauen unserer freundlichen Leserinnen
verpflichtet uns zur größten Gewissenhaftigkeit. Würden Sie
mit Ihrem Namen wohl ein Blatt öffentlich zum
Abonnement empfehlen, von dein Sie blos den Namen kennten,
oder dessen Redaktor, als völlig Unbekannter, Sie um
persönliche Empfehlung freundlich bäte? Wir denken kaum.
Als Mensch fühlen wir uns glücklich, von allen zu uns
in Beziehung tretenden Brüdern und Schwestern unbe¬

anstandet nur das Beste zu glauben und deren Thun und
Lassen als von den uneigennützigsten, reinsten Beweg-
gründen ausgehend zu betrachten. Als Redaktion aber
müssen wir eine andere Stellung einnehmen; wir sind
voll verantwortlich für ein jedes Wort, und unsere Feder
steht unter dem Banne des! strengsten, unabweisbaren
Pflichtgefühles, Wir bitten freundlich, dies zu beachten.

Frau Ida K° in W. Ihre Kleinen werden in der
Znppinger'schen Kinderheilanstalt in Trogen gut aufgehoben

sein. Rationelle Ernährung, Waschungen und Bäder,
sowie sorgfältigste Ueberwachung und Familienleben bei
äußerst billigen Preisen werden Ihren ängstlichen Wünschen

völlig entsprechen. Gewiß werden Ihre Anfragen
von dort eingehend beantwortet.

Frau K. ß. in A. Nun gerne angenommen. Daß
„die Freundin" für uns von Anfang an ein Phantom
war, werden Sie wohl glauben.

Frl. K. A. in A. Eli. S. K. Die „liebe Freundin
Frauen-Zeitung" hat mit großer Freude gesehen, daß sie

als „willkommener Sonntagsgast" in weiter Ferne in
Empfang genommen wird. — Ihrem Wunsche wurde
gerne entsprochen,

An Verschiedene. Raummangel nöthigt uns, weitere
Beantwortungen auf nächste Rummer zu verschieben, was
von den Wartenden freundlich entschuldigt werden möge.

5 -i-

Uoty bàffnld den graphologische» Briefkasten.
A. G. in Ar. Ja, betreffende Nummer ist Ihr

Urtheil. L. Meyer.

A Inventur-Ausverkauf rein wollener,
U doppeltbreiter Stoffe à 85 Cts. bis Fr. 1. 10 per
R Elle oder Fr. l, 85 per Meter (reeller Werth Fr.
U 2. 45 bis Fr, 4, 75 per Meter) versenden in ein-
L zelnen Metern direkt an Private franco m'S Haus
> Oettinger 0i- Cie., Centrathof, Zürich.

IN 8. Muster-Collectionen bereitwilligst, neueste
H Modebildcr gratis, jioar—7

Seiden-Maininß und seidene (liRtUi-
schwarz und farbig (auch alle

Lichtfarben), Fr. 1. 80 bis Fr. 16. 80
Ni>r M-wtpr ^ verschiedenen Qualitäten)
verdict aareier sendet in einzelnen Roben und ganzen
Stücken portofrei das Seidcnfabrik-Döpöt <4. Ilenns-
bei'Z-, /llrivli. — Muster umgehend. jsso—s

Feine (Mische Weine: SisìS
und Dessert -lssàs, Uaàsira und Sxorts versenden
in Kisten von 12 Flaschen an, ab Basel, zu billigsten
Preisen: ?ks,1t2, Ilàn L vie., Larvelons,
u, Ssesei, Hoflieferanten I, M. der Königin-Regentin
von Spanien. Direkter Import. Preisliste franko, sg

iàuM iv din jMMiidMelM:
561) 2m sokort. Eintritt oder ankl. Lept.
eins junge I»edrtovIUer, welcbe gleiob-
Zeitig Otelegsnbsit bätte, die kranzösisobs
Lpraobo 2» erlernen, Oüustigo Ledingnn-
gen. — Elan wende sieb gell, an Nad.
Lsrdisr, màosssàKdrv, in Nsllvdâisl.

I 'ine gebildete, rsobtsebaffsne Povkter,
I—t dentscli not! kranzösiscb sprecbend
A ^

Nttck ckor Dainsnsàsiâerêi mäcbtig,
ce ansellt passende 8tells. sei es als

ZsissbsZIêitêrill oller in sin krivatbans,
Cell. Offerten unter Obiffrs D. D. 622

an llie Expedition ll. Ll, (603

:
664) Eine LVaise, konkirinirt, mit prime
Lsknndarscbulzeugnissen, zur Erlernung
um! »ivIirMkrigvr Vtitlrülke im VllLSSA.
kamiliäre Lebandlung,

àsknnkt srtlieilt das lelkgrapllkn-
durean Ltainnilkkim (Kanton /.öricb),

H—'ine junge, gebildete 'Loobter, deutseb
und kranzösiscb sprvellenll, sucbt
Ltelle als CvSkIIsebat'tölin oller zu

Kindern, — Gell, Offerten unter ORiffrs
II U 576 bskördert llie Expsd, ll, KI, (576

M wàlvM LdkMär
suelrt zur lZslsbung des kamilienkrsises
êius kein gêbilàêts, jüvgsrs, svDllZêlisostê
?oMsr aus ganz guter Kamille und nab-
lon Obaraktsrs, geübt in den Handarbeiten
und im klavierspiel, als bessere Ltàs
der Llauskrau, (665

Offerten mit I'botograpbie unter Obiffre
ü 2 222 bskördert die Expedition ll, Ll.

M>ine jange Rocbter, cvelebo den ersten
1-! und zweiton Kurs d'-r DuebkÜbvllwZ
mitgemaebt, kr a 0 zösisc I» und <1 eutseb
spriebt, saobt Ltells iu eineul ZZurearr.

Vsr, sagt die Expedition ll, IN. (577

584) kni Nlits oder Kiiüs vkiobsr in sin
gutes Rrivâsus in Vlnisrtbnr sine
trsus, snvsrlässigs welvlie Ssn
Zimnlsrâisnst vsrstsiii und gui gäben
und bügeln baun und I.isbs zn Kindern
bat. Kuis Kmpikllliiugou naèbîsndig.

kuskunii dsi der Lxpsdition â. kl.

/.m' Keß. keàiWK.
086) Iu einem kreundiicb gelegenen Ort
in der bläke von Lcbakkbansen würden
^vsi bis drei kleinere Kinder kür kürzere
oder längere 2sit in eine kleine Kamille
suigkuommsn. Liess würde es siel, sebr
angelegen sein lassen, die Kinder in gei-
stiger und körpsrlieber llezisbung gut zu
pflegen und zu übercvaeben. kueb eignetsieb die krenndliebe Nage des Hauses,
mit Earteu. und die käbe eines sebönsn
äValdss sebr gut kür einen gesunden
Duksntbait. — «loti. Offerte» unter Obiffrs
I, V 582 bskiirilert die kxpedition d. kl.

Der Direktor des Densionets yuinode,
Olos Rousseau in 2ressisr, kt, Nsuenloarg,
cvünsebt einen Nbeologio-Ltudenten zur
rbusbildung in der dsntsoben 8praobs
cvöbrend der ?eiienmonate Í2 der deut»
oo'nLn Lêbvà 2U x'.eeiren. àle lausob
würde man einen jungen Nanu, cvslobsr
die kranzosisobe Lpraobe srlerusn wollte,
in die Dsvsiou Äükbsbmem (K276<Z) (595

O0O0OeZveZîXZ0V000000000SOO
xz 545) Kmpksbls mein unter staatliobsr xz
v Duksiebt und Lewilligung gekübries O

Z AkIìkiivbWittlliiiK-kWâàtt. 8

Z ^otnr, Z
v in álvlieirilljll, Lern. O
0 0ovOOQoczossezsOsczocZOvQsczvcz

êSOO z» <A»Zâz.
wenn Lrê-ue Lrvlià nichl alle Haut-

-ap uiireinigkeiten, als Sommersprosse», Leper-
„ll stelle, Sonnenprand, Mitesser, Nasenröthc?r.
02, beseitigt u. den Teint bis i. Alter blendend

weiß und jugendlich frisch erhält. Keine
Schminke! Preis Frs, 1.ZV. Hpt.-Dep,

Luttuer, Apoth,, Basel.

596) Uns iustitutriss, avee sa soeur
babils eonturisre, eberobs oomms pen-
sionnaires des isuues iilies, gui dssirent
SS perksotionner dans la langue kraneaise
et apprendre à kaire les costumes, la
coups etc. Lsrisuses reksrsncss. Vie de
kamille, Rension modeste.

8'adresser à lûsâame Usrtiu-îîivbarâ
à Obène-Lourg (Osnève),

^rauenAi'beàekuie
OsZUKT' Nivolî).

IV. Zîurs

ZglàZQS Nsâ^iUs:
MsItüusstsUubA Aràsrxsll 1885.

LsoWi-àr

(17. Leptsmbsr bis Nitte Dezember 1889),

EL und AIs.so1riirsnrls.neir
(auob klioksnj:

im Ii11erâsr»rs.vîren (aneb Umändern
getragener Kleider);

im IVvIlàvIr (8triok-, Räkel-, Rabmsn-,
knüpkarbeitsn) ;

im Ztrvbesrr (IVsiss- und lZuntstioken),
Das Lticksn und Vollkacb kann aucb

n ' „ Kurs genommen werden, letzteres
aucb als Nebsnkacb,

Oute Rensinn in der Dnstalt und bei
Rrivatkamilisn,

Rrospskte sieben gratis zur Vertilgung,
Lieb zu wenden an das komite oder

die Vorstebsrin: (544

Hin» ^V»«8»ii.

M!vvllP?LIa <8lII88S>

KpApliologiö.
1. Ne.vei', 8t. Wililg. 2, /.uiflok.

Orapbolngin d. Ll. und von: „Vom Reis
zum Aeor' kertigt stets Rrivaturtbeile
prompt, auskübrlicb und direkt per Rost
aus. Honorar Rr. 2, — und Rorto. (594

8

mit (536
ZvdrÄudsn - VersodluZZ.

IkiidSökst prüktiscll
tinà solid in 4 Lrözsen.
?i'ospkkte ogoitis tflüilko.

Zuods (?t. iZtilleii).

öÜKl-XuM568)

srtlieilt kortcväbrend sowobl kür den
Nererrk, als aucb kür den HausZobrauob

?1'M kôillZIffàà,
Zcbmidgasse 9 — 58!4. <Ä:r1I«rr.

Mr Màâelisn
dei HsiiSliding.

Väclmten Herbst könnten wieder einige jnuge Nädeben aukgenominen werden
io der T'öoRtsi'Nsirsrorr von Alssàmss Morsrä. Lorgkältige Sprackstudisn,
Nntorriobt in den wissensebaktlloben Räobern, in der IVIusill, sowie in allen Nsnd-
arbeitsn etc, etc, 2s sind aucb spezielle Kurse neu eingsriekist worden ssir junge
iVIädosisn, welolie iiauptsäcklick die snglisebs Spraoks zu erlernen wünsoiisn. tZesundsr,
angenebmer .Lnkentbalk, praebtvolls kussicbt ant den Lee und die Vlpen, Obrist-
liebes Ramilisnleben, Vorzüglicbs Rekerenzen, (519

ît.
667) in einem V/sisows.ai'êlIZsoobâkt mit
keiner Kundscbakt llndet eine Roobter,
welebe die kebrzsit in derlVäsobsbranobe
durebgemacbt bat und die ibrs Leistungen
noeb besser zu vervollkommnen wünsobt,
als Volontslre cbuknabme, Rreie kost
und Logis bei der Kamille, Kintritt sokort,

kksndaselbst ist eins Lebrtovbtsi'-
Llells offen kür ein braves, üeissigss und
käbigss Nädoben unter günstigen Ledin-
gungen, — .-Anmeldungen mit Rekerenzen
beliebe man unter Obiffrs U 2- 227 an die
Expedition d, Ll, zu ricbten.
'S 'ine junge, gutgesebults Locbtsr
I—i sucbt Ltslle auk einem Zurss.»
I ^ oder in einem l-kâs», ksnntniss

der kranzösiscben Lpraebe,
OetL Offerten unter Obiffrs k 575

an die Expedition d, Ll. (575

Dans un grand pensionnat de garçons
de la Luisss krancaise on demande comme
gouvernante nne personne d'un csrrain
âge. sérieuse, parkaitsmsnt au courant
de tous les travaux d'un ménage. Il est
indispensable de savoir le krsncais.

L'adresser, en indignant les conditions
et rekèrsnces au bureau du journal, sous
les initiales D 666. (666

Line intelligente Rocbter, die in der
Herren- und Dauien-2enkeeiiim, sowie im
l^eissnäben und DiiZeln gut bewandert ist,
aucb das Lsrviren und die Lausbaltnng
gründlieb versiebt und etcvslebe kennt-
nisse im kranzösiscben besitzt, wünscbt
eins Ltelle in einem l.s,Äezz oder über-
banpt sine Vnstellung, wo sie ibre Kennt-
nisss vsrwertben könnte,

Offerten unter Obiffre á k 222 an die
Expedition d, Ll, (666

kiiîL jWKt; Mlà,
die gute Lcbulbildung genossen, sucbt
Ltslle in einer guten Kamille, wo sie
sieb im kocben und andern L.rbeiten
ausbilden könnre, nebenbei würde sie
gerne iu einem Laden ansbelken,

Offerten sind an die Expedition d, Ll.
unter Obiffrs .4 I) 661 zu ricbten, (661

Vfl'iu kraueuziinmer aus guter kamilie,
w - >!entscb null rvinanisel' sprecbend,

und in allen Lcveigsn des Hauswesens
tücbtig, sncbr Lreiie alsSsllSdältsrlU oder
als Röissbsglkiisi'il! tür einige 91 ouate,

Offerten riclets inan au Obiffre L poste
restaure Obur, (662

597 Eine Nutter aus guter kamilie (in
Ltells als Llausbälterin) sucbt kür rbr
U ckàs alles ?ö<zbisroben lk'szrsiioiz
iu einer ltonnekeu und respectable» ka-
milie, w o dem Kind sine gute Lrzisbnng
gegebsn und dasselbe als zur kamilie
gebärend bebandelt würde.

Offerten unter Obiffre Ll Ll 596 bekör-
dert die Expedition d. öl.
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Bezugsquelle für Corsets: PfQU Àmsler-Y. Tobel, corsetfaMatioi, Zürich.
Fiir Auswalilsendunsren JFür Auswahlsendungen

angeben, wie das Maass genommen wurde

— Preisangabe erwünscht. —
[94] Laden: unterm Hôtel Schwert.

0-Q-OQOO-3"Q"G--e3C^-O-
Trogen (AppenzellÄ.-RL).

Pension Lindenbülil. §

0" 555] Als Sommerfrische und Aus- <h

flugspunkt bestens empfohlen. C
$ F. lîxiol. jjj
0,0,0'3"3",C&»3,4i3'OOOOO

CHOCOLAT

0-0»3-3"3"3^-03"3-»03"3"3-3"0"3-0-0'3"3'>>0
0 Otp.r-Tno'o-fintiirn' Merlau Kanton St. Gallen. $

§(x
o

O b er - Togge n burg

asthof zum „Sternen".®
Erholungsbedürftigen angelegentlichst empfohlen. $

Bergeskranze. Ausgangspunkt für (jj
Vorzügliche ä

Für Vereine und

ZÜRICH. [553
Von Kennern bevorzugte Marke.

Garantirt rein bei massigsten Preisen.

Eisschränke,
sowie Glace-Maschinen, für Familien
sehr praktisch, liefert nach besten,
bewährtesten Systemen, in solider
und zweckmässiger Konstruktion,
unter Garantie, zu billigen Preisen

.T. Schneider (vorm. C. A. Bauer)
Eisgasse Aussersilil-Züricli Eisgasse.

Gegründet 1863.

Reizende Lage inmitten schönem
Exkursionen auf den vielbesuchten Säntis und auf den Speer.
Betten. Gute Küche; Bergforellen. Billige Pensionspreise. Für

(j) Gesellschaften Preisermässigung. GrÖb-Näf, Besitzer. 0
$ mUT" Viermalige Postverbindung von und nach Eisbahnstation Ebnat- (J)

jjj Kappel und Unterwasser. [538 jjj
OOOOOOO&OO&OOOOOOOOOOOOOOO

wo# m. a. Ii. Kurhans Seewis i«o# ». t. ».

LuftkurortGraubünden Schweiz.
440] Kurbedürftigen und Touristen bestens empfohlen. Komfortable Einrichtung
Bäder. Douchen. Kurarzt. Auf Verlangen Wagen an Station Land quart.
(Ma 1595 Z) Felix Hitz, Kurhaus Seewis.

Bad. Gonten.
513] Bad-, Molken- und Luftkurort, eröffnet von Anfang Juni bis Ende

September, mit selir stark eisenhaltigen Quellen, für Trink- und Badekuren,
vorzüglich gegen Blutarmuth und Rheumatismus, Schönste Aussicht auf die Säntis-
kette und Vorarlberge; mit Waldpark und Promenaden. Eisenbahnstation der
Appenzeller-Bahn. Anstaltsarzt: Dr. Sutter in Appenzell.

Pensionspreis mit Zimmer von Juni bis Mitte Juli und von Mitte August bis
Ende September 5 Fr.; von Mitte Juli bis Mitte August 5—S Fr. mit Zimmer.

Billige Preise und aufmerksame Bedienung zusichernd, empfiehlt sich höflichst
Prospekte durch Unterzeichneten. Slitter - UlllXiailll.

383] 3 -Fllihli im Entlebuch

Schradens Trauben-Brustlionig,
Flac. Fr. 1. 25 u. Fr. 1. 90. Seit Jahren
bewährtes, vorzügliches Hustenmittel für j

Erwachsene und Kinder. [129

Schradens weisse Lebeus-Essenz, j

Fr. 1. 25, altbekanntes, zuverläss. Haus- \

mittel bei Appetitlosigkeit und
Magenbeschwerden aller Art. — Praktische und
bewährte, unschädl.Haarfärbemittel sind:

Schradens Toi ma, f^Tso,
Schradens Nnss - Extract - Haarfarbe

in blond, braun u. schwarz, Flac. Fr. 2. 50.

Schräder'8 Zaliuhalsbänder,
Fr. 1.25; vorrzügliehes u. vielbegehrtes
Erleicbterungsmittel für zahnende Kinder.

Schrader's Essig - Essenz,
Malz-Extract, Spitzwegerichsaft,
Malz-Bonhons u. sonst. Schrader'sche
Präparate. — Peisliste gratis u. franko.

Julius Schräder, Feuerbach-Stuttg.
Generafdep. : Apoth. Hartmann in Steckborn.
In den Apoth. zu St. Gallen, Baden, Basel
(Adler-, Greifen- u. St. Elisabethenapoth.),
Bischofzell (v. Muralt), Flawyl, Frauenfeld
(Dr. Schröder), Heiden, Herisau (Lobeck),
Kreuzlingen, Luzern (Weibel), Rapperswyl,
Eagaz (Sünderhauf), Rorschach
(Rothenhäusler), Schaffhausen (Pfähler und Fiez
z. Klopfer), Winterthur (Mohrenapotheke),
Zürich (Fingerhut a. Kreuzpl., Lavater z.
Elephant, Lilienkron a. Weinpl., Brunner
z. Paradiesvogel, Baumann in Aussersihl).

Keine

Familie
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Luftkurort, 3000 Fuss über Meer, mit Schwefelquelle.
Kurhaus Krenz touch. Geschützte Lage in waldreicher Gebirgsgegend,
gesunde Alpenluft, vorzügliches Quellwasser, Bäder, Milch, angenehme Spaziergänge,

aussichtreiche Höhepunkte. — Aeusserst billige Preise. Fahrpost ab Station
Schüpfheim. Eigene Privatfuhrwerke. Post und Telegraph. Prospekte gratis.

Kurarzt: Dr. lt. Enzmann. Eigenthümer: Leo Enzmann.

Soolbad & Luftkurort z. „Löwen"
—- Muri (Kt. Aargau). —

Die Bäder sind von vorzüglicher Heilwirkung bei Rheumatismus, Brustkatarrh,
Blutarmuth und zur Erholung geschwächter Gesundheit überhaupt. [359

Pensionspreis (Zimmer inbegriffen) 4—5 Fr.; für Familien nach Abkommen.

Freundliche Pflege und Bedienung zusichernd, empfiehlt sich (0 F 1412)
A.. Glaser.

Hôtel Roth Horn, Arosa.
Kt. Graubünden. — 6400' über Meer.

550] Freundlich, komfortabel eingerichtete Zimmer, gute Küche, reine Veltliner-
Weine, aufmerksame Bedienung, sowie vermöge seines ausgezeichneten
Bergklimas, aussichtsreichen Lage zwischen den beiden Chureralpseen, bietet dasselbe
Erholungsbedürftigen und Touristen einen angenehmen Aufenthalt. — Milch- und
Molkenkur daselbst. Pensionspreis mit Zimmer Fr. 4. 50 bis Fr. 5. (0 F 2344)

Es empfiehlt sich bestens
Der Eigenthümer : J. Sclimid.

Kinder-Heilanstalt
von .T. Zuppinger, Trogen

(Appenzell A.-Rh.).
Besonders für scrophulöse nnd

schwächliche Kinder.
K u r a r z t : Herr Dr. Zellweger.

Billigste Preise. — Prospekte gratis bei
J. Zuppinger in Trogen. [523

Man beliebe bei Bestellungen von

Tricot-Taillen
nachstell. Masse genau auszufüllen :

u"*" ®

V

V
V

n\
Brustbreite.
Taillenlänge vornen,
Rückenbreite,
Rückenlänge,
Brustumfang. [542
Aermellänge,
Armweite,
Kragenweite,
Taillenumfang.

Tricot-Resten werden beigefügt.
Reichhaltige Muster-Collection von

Tricot-Stoffen in glatt und
gestreift, eigener Fabrikation. Grosse
Auswahl in Kinder - Kleidchen.
Prompte Bedienung. Fabrikpreise.

St. Goar-ZééïKler
Tricot-Fabril-c Basel.

Versendet portofrei nicht unter 9 Pfd.
gegen Nachnahme :

Neue Bettfedern
Bessere Bettledern
Gute Entenfedern
Flaumige Entenfedern
Halbflaum
Sehr feine fl. Federn
Flaum

Ko. à Fr. -. 60

-. 80
1. 25
1.60
1.85
2. 20
3.—

u. s. f. Lager fortwährend in 25 Qualitäten.
Umtausch gestattet.

Eigene Reinigungs-Anstalt.
Reinigungs-Dämpf- und Dörrmaschinen

neuesten Systems.
Auf Verlangen Muster sofort. [76

Schweizer Frsuen-Zeikung — Wlâttcr für den häuslichen Kreis

Kk-ugsquäkür0orsets: ^W^'V. löljkl, Äll'iä.
Dur bnslvg.1i1«euànnL;eii -lDur V u su n Ii t« e i> <! u » Ae n

nnAsben, rvie àns Nnnss Aonoinmen rvurào

— ?relss,uAs.ds erlvüusodt. —
(34) I_I^Ä6Q.' IUltST-'iri Hât)6l Là'XVSI't.

l'roZ'en (àWMlIk.â).
keiizisii tinàiidillil. ^
555) bts Loininerkrisebe nnà .tus-

V ktngspnnkt bestens empkobten. 'v
H Zw. IZiiol. Y

c»ocoi.4i

« tt>or-àb>o.o^nbnr... «union ich, (rullsn.

o

k) b sr -1 o 0'a-s nì> n ro-

SStklvk ZUlll „Ltöl'NVN".^
Ûl'à0lullA8KôàÛI'àÌA6Ii allAOlSASiltlíoklSt Swpkvàlsll.

Verxsskravue. ^«sganßszmiikt kür ^
Vor/ÜAtietie à

Dllr Vereine nnà V

K î I r <1 >. (553
Von Ivennern bsvor2UAte chnrke.

tlnrnntirt rein bei mûssÍAsten Dreisen.

^issekrânice,
survis Aseê-^sslîbiuêu, kür Dnmiiien
sebr xrnktiscb, iiekort nneb boston,
berväbrtestsn Lvsteinen. in sotiàer
nnà 2rveokmnssÌAer Konstruktion,
ulltor ttnrnntie. 2U bittÍAen Dreisen

.1. 8(.'1>lwià' <?vrm. e. à. kcttiêk)
DisZsZZs àsssrsibt-Mriob DisZssss.

Sszrünüzi. 1SSZ.

iroÌ2enàe t.uAe inniittoll svbonem
Exkursionen nnk àen vietbe.snobten 8îiniis unit nnk bon 8>>ser.
vstten. i-rnto küobe: LsrxkoreUen. Lillixe Vensionspreise. Dvr

9 «ssellsolàn VrànnSàsnns. <AV0d-2Vä/-, àà. V
9 Visnnalixs Dostverbinâunx von unâ »seil Lisdaluistaii»» Lbnst- ^
^ kazipel unâ 1 nteruilsser. (53,s ^

l««« ». «, m. ül!I'ItÄU8 i«G «l. l>. »>.

I-ukàurorìcZrsibldiinclsiv Scilowsix.
440) bnrbeàûrktiAsn nnà Donristen bostons smpkobien. Ivomkortubls Dinriobtune
Dûàer. Daneben. Ivnrsrch. b.nk VerisnAen IVnASn un 8tstion D n n à n n rt.
(chu 1535 /t> Vslix Hit2, ZLurdsus Sesveis.

Ms,à KWSàîSN..
513) Lsâ-, ZXloldeu- uuâ I-ukileurort, erötknet von ànksng tun! b!s knàs
Zeptember, init sebr stark eiskiiIialtÌAkii tjukllsn, kür Drink- nnà tZnàskursn,
vor2NAtiob ASAen Llutsriuutb nnà lîbêuiuutísiuus. Lobönste bnssiobt nuk àio Lnntis-
ketts nnà VornrtbsrAe^ init IVntàxsrk nnà Dromsnuàen. Dissnblibnstntian àor
Vz>I>eu2etIer-Lnbn. b.nstaitsnr2t: Dr. lutter in bpzzen2stt.

Dsusíousxrsjs init dimmer von -Inni bis Uitts àuli nnà von chiite .tugust bis
Dnào Loptsinber 2 ?r.von chitto ànli bis chitts ^.nZust 2—ê ?r. not dimmer.

öilliAS Dreiso nnà nnkinerksnine DôàionunA ^nsicbernà. sini>boblt sieb bütiiebst

Drosxskto àurcb Dntsr^oiobnston. ü/^Ü2ZZS2ZikZ.

383ZZ 5lük!iim5ntlkbucn

8à^kà Iràeii-Lrii8tìil)ch,
bise. Dr. 1. 2b n. Dr. 1. 30. Loit àbbrsn
be-nbbrtes, vor^ügiiebes llnstenwittol kör ^

Dr^vnobsons nnà Dinàer. ^123

8ààr'8 MÎ8^Itkl>kii8-k!88ell^
Dr. 1. 25, âboknnntes, ^nverlâss. Dnns-
mittet bot b.z>pstitlosigksit nnà NaZen-
bssebrveràen nttsr brt. ^ Dràtisebs nnà
bsn'Abrts, nnscbêiàl.Lnnrksrbsmittst sinà^

8oki-ac!6î''8 lolma, xà°5o.
8ààr'8 linss - Làet - gMksrbk

in btonà, brenn n. sebrvnr?, Dtno. Dr. 2. 50.

kà'àr'' ^lmàl^Ânàr,
Dr. 1.25; vorr^nZtiebss n. vietdoZobrtss
Drloicbtsrungsmittel kür?abnenàs Kinàer.

Svdrsâsr's VssiA - Vsseus,
dlsIs-Uxirsvt, Spiì^lvsAsrivIlsskt,
Alsl2»Loudeus n. sonst. Lobrnàersebo
Drnxnrsto. — Dsistists Zrntis n. krnnko.

.lutins tzetirsàer, Dsiisrdseb-LiuiiZ.
Veneratllep. : bpotb. Hs.rtms.ur in Ltsck'ooru.
In àen bxotb. ^n Lt. kàtlsu, Ls.àêU, Lssêt
tbàier-. Drotksn- n. 8t. Dtissbotbennpatb.).
Lisebskuêll (v. chnrntt), Dlsn'zch DràUêukêlà
(Dr. Sobrôàer), HeíàêU, Hêrtssu (Dobeek),
iLrsusIiuZeu, Iiussru (Reibet), Hsxxsrsî^I,
LâZss (Snnàerbnnk), Hersebàsb (lìotbsn-
bânster), LsbàUbàUSêU (Dkâbter nnà Die^
2. Dtoxksr). Viutsràr (chobrsnâxotbsks),
2Ürisb (DinZerbut s. brsu^xt.. Duvoter 2.
Dtexbnnt, Ditisnkron n. Veinxt., Drnnner
2. Dnrnàissvosst, Lânmnnn in Vnssorsibt).
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lâUktburort, 30SV Dus z über Lser, init Koll-v?eke1<zue1Iv.
ZVIIlîl:> liss I< I<dIi^t>Ii<tli. Desebàts DnKS in rvstàreiebsr tlebirMgegenà,
gesnuàe btpentukt, vorchiZtiobos kjuottrvnsssr. Lâàer, chitcb, nnKeneliine chnisier-
ANNAS, nu.ssicbtreiebs Döbezznnkte. — bensserst bittixe Drsiss. Dnbr^ost nb chntion

8obnptbsiin. IkiAens Drivntknbrrverke. Dost nnà DeteArnpb. Droszrekts Arnti.s.
burnr^t: Dr. 1ì. Duxinunn. DÍAentbnineiv Doo Duîûukiuii.

8oo»ial! â l.uiîicui'oi'î 2. ..l.<wsn"
—- Alurî slvt. ^ar^au). -—

Die Dnàsr sinà von vorchiAtieber DsitrvirknnA bei lìÛSUUlStisiUUZ, Lrusttlsturrtl,
Lluturmutb nnà 2Ur DrbotunA Aesebvnebter Desnnàbsit nberbnnpt. (353

î'kii3i»it3pibi3 (Animer iàZrMii) 4—ó fr.: kür kämilim itüeli 4k»Ii«mmeii.

Dreunàtiobs DiteZe nnà IZsàienniiA 2usiobsrnà. emxkisbtt sieb (D D 1412)

Zàl k0td Loru, ^.rosa.
L(t. OiwudûQài. — 6400^ üdsr Neer.

550) Drsnnàliob, komkortnbel einZsrictitets Zimmer, Ante Ivüebs, reins Votttinor-
IVsins, nnkrnorksnins DoàtenunA, so^vts vormvAS seines nnsKe^siobnoton DorZ-
ktimss, nnssiebtsroieben DnAs 2^visoàsn àon beiàen Dburorntzzseoll, bistet ànssstbe
DrbotnnAsbeànrktiAen nnà Douristen einen nnAensbmen Vuksntbatt. — Nitob- nnà
chotksnknr ànsetbst. Dsnsionsxrsis mit dimmer Dr. 4. 50 bis Dr. 5. (D D 2344)

Ls einxksbtt sieb bestens
Der DiZöiMümsi': «I. Kolmiicl.

Mâêr-îkôilktllM
ve il .1. XuppiNKtll ^ ^I'0K6N

i^.xxsu2stt L..-R.b.>.
Lesouâers kür svropliulöss uuü

soülvs.olllio1ls Rtiuâer.
t< n r.1 r 2 tv Herr Dr. ZtslllveAsr.

DittÍA.ste Dreise. — Droszwkte grntis bei
.1. /niu»inASr in IroAsn, ps»

Nnn beliebe bei tZsstoltnnAen von

l'rîooî-'^ÂîUSrî
nnobstsb. chnsse Aensn nus2nkntten:

)V

Drnstbreite.
DnittentnnAs vornan,
Dàksnbrerts,
ItàkentnnAe.
tZrnstnmknnA. (542
berinettnnAs,
Vrinveite,
Kraxen «reite,
VnitlenninknnA.

7ri.:ot-2s5isu vvsràsu bsiZskügt.
IteietibnItiAe chnstsr-t'otleetion von

?rioot-Stoikeu in Atntt nnà Zn-
streikt, eiAsner Dabrikntion. tlrosss
Vusvmbt in ILiuâsr - I^lsiävllsu.
Dromxts DeàisnnnA. Dnbrikprsiss,

8t. iZkoai-^êàâoi'
?tch«sb-I^s/vichlv IZsssI.

Verssnàet portokrei niebt unter 3 Dkà,

ASASN ^nebnnbms:
kens östtleitern
össsers Settieöern
Luts ^ntenleäsrn
risumige ^nteniedern
ttslbiiaum
8sbr teins tl. ksàsrn
riaum

bo. n Dr. -. 60

-. 80
1. 25
1.60
1.85
2. 20
3.—

n. s. k. DnAsr kortvvnbrenà in 25 Hnntitüten,
bt rubs, us ob Assbs.bbsb,

DiZsuê LsiuizuuZs-^ustsIt.
ksinÌAuiiAS-Dû,mxk- nnà Dörrmssobinsn

neuesten L^stsins.
àk VkrlktnAvu Slu8isr sokori. (76



Sd|toi{:er Jxanmi-Rettung. — Blätter für fren Ijäustffafien Mxete

Rheinfelden
Rheinsoolbad zum „Schiff".
554] Verschönert und vergrössert durch einen Neubau mit Wasserwerk;
Itheinterrassen, Gartenanlagen; bekannt gut und billig. — Anfragen an die Besitzerin

(0F2352) Wwe. Kiny zum „Schiff".

Hôtel & Kuranstalt WA|U uh<) (1 Appenzell I.-Rh.
2730 Fuss über Meer. II ' i IRJIII Arn Fusse des Säntis.

497] Standquartier für genussreiche Gebirgstouren. Comfortabel eingerichtet.
Grossartige Parkanlagen, reizende, geschützte, staubfreie Lage. Bekannt für gute
Küche und reellen Keller. Telegraph im Mause. Prospekt gratis. Bescheidenste
Preise. (0 2592 G)

Milch-Chocolade in Pulver und in Croquettes,
Die einzigen, welche die nährenden und milden Eigenschaften des Cacaos und

der Milch vereinigen. Man verlange den Namen des Erfinders. [10

Pfaltz, Hahn & C,e, Barcelona sl basel
Hoflieferanten I. M. der Königin-Regentin von Spanien.

Direkt imprtirte, feine spanisclie und prtugieeisciie feine.
PREISE per ganze Flasche, in Kisten von D30

12 Flaschen an, auch sortirt, Flaschen und Packung frei, ab Basel:

Malaga-Weine :

Malaga oro fino, rothgolden
Malaga oro superior „
Malaga oro Victoria „
Malaga lagrima Extra, hell
Malaga lagrima La Palma, hell

Sherry (Xérès):
Jerez fino del Conde
Jerez oro superior
Jerez Oloroso Très Coronas

Dessert-Weine:
Moscatel superior 2
Pedro Jimenez de la Reina

Fr.
1. 60
2. —
2. 50
3. 50
4. —

1. 50
2. 50
4. —

4. -

Port-Weine:
Oporto fino, roth
Oporto extra superior, roth
Oporto selecto, roth
Oporto bianco, weiss

Madeira :

Madeira fino
Madeira Extra

Sanitäts-Weine:
Flor del Priorato, roth, herb und si

Tisch-Weine :
Gepa Espanola, roth
La Costa, roth

Fr.
1. 50
2. —
3. 50
3.—

1. 50
2. 50

1. 20

1. 2S
1. 20

— (Die höchst erreichbaren Auszeichnungen.
London 1887: Ehren-Diplom. Paris 1885: Ehren-Diplom.

Die nene Davis - Nähmaschine
mit Vertikal - Transportirvorrichtung.

Die „Davis" unter- ichine sichert unbedingte
scheidet sichin ihren Grund- - TOÉlBfiiSliljr Genauigkeit der Funktion
zügen ganz von den übrigen, J[É§^y^Jjij bei den stärksten wie bei den
im Gebrauche vorkommen- leichtesten Stoffen, wodurch
den Nähmaschinen und ver- Regelmässigkeit, Schönheit
einigt in der vollkommen- und Solidität der Nähte
ersten Weise in sich Kraft, lljSplIII reicht wird, und in Folge
Einfachheit u. Danerhaftig- jlf dessen sich diese Maschine
keit mitaussergewöhnlicher W| MT für jede Art von Beruf eig-
Leistung bei verschieden- M J If! net. — Dieselbe ist ebenso
artigster Verwendung. — leicht zu erlernen wie zu
Das verticale Transporta-- | gebrauchen. [93
System der Davis-Nähma-

Als neueste Auszeichnung erhielt die Davis-Nähmaschinen-Gesellschaft
-—— Das Diplom der Goldenen Medaille —der Internationalen Ausstellung in Brüssel 1888 — den höchsten für Nähmaschinen

ertheilten Preis.
Vertreter für die Ostschweiz (ausgenommen Bezirk Zürich):

A. Rebsamen, Nähmaschinenfabrik in üttti (Kant. Zürich).
Vertreter für die Stadt und den Bezirk Zürich:

I D-i-muim Gramann, Mechaniker, Münsterhof 20, Zürich.

Hydroleine, engl. Seifenpulver,
Seife, reinigt die Wäsche we isser und schneller. In Fässchen von
50 Kilo à Fr. 52. - Ehrendiplom Brüssel 1888. — Best lautende Zeugnisse

vieler Spitäler, Waschanstalten etc. (EL 4145 Q) [1032
Dépôt hei: ß. Füllemann, Speisergasse 17, St. Gallen.
—- En gros: Robert Wirz, Basel. ———

Für Kinder genügt
Va—Vî» für

Erwachsene 1/2 — 1
Tam.-Confitüre.
Schacht.k lFr.lOCt.,
einzeln für 15—20Ct.
nur in Apotheken.

Wr Tamar indien ^W Aerztl.warm empfohl.,unachädl., rein W
1 pflanzl., sicher u. schmerzlos wirkende| BV Confiture laxative "W 1
n von angenehm erfrisch. Geschmack, JM
Pk ohne jedenachtheil.Nebenwirkung

^ Allein acht.

Seit Jahren in
Kliniken u. grösser.

" Heil-Anstalten
gegen

Verstopfung,
Blutandrang,

Yollblütigkeit,
Hämorrhoiden,

Migräne etc.
fortlaufend in An¬

wendung.

Haupt-DepötiApoth.
C. Fingerhuth,

Neumünster-

Internationales Töchterinstitut Lugano
(Italienische Schweiz).

467] Aufnahme von Töchtern vom 7. bis zum 18. Altersjahre. Der Unterricht
wird durch tüchtige Professoren und Lehrerinnen in allen modernen Sprachen
und Lehrfächern ertheilt.

Liebevolle, sorgfältige Erziehung, comfortable Wohnung, gesunde, kräftige
Nahrung, vorzügliches Klima für schwächliche Kinder. Eröffnung des Kurses
Anfang September. (O F 2077)

Für Referenzen und Prospekte wende man sich an die Direktion.

Ein Urtheil
über die von der Firma Rudolf Ringier, Sohn, in Lenzburg,

mit Lanolin doppelt überfetteten

— pharmaceutischen Seifen.
546] Nach längerem Gebrauch der Ringier'schen pharmaceutischen Seifen in der
Praxis wie in. der Familie kann ich dieselben als vorzüglich empfehlen. Als
Toilettenartikel zu täglichem Gehrauch übertrifft die Basisseife mit oder ohne
Parfum durch ihren erweichenden Einfluss auf die Haut speziell im Winter bei
Neigung zu Schrundbildung der Hände die feinsten Glycerinseifen. Aus dem
gleichen Grunde sind die Theerseifen empfehlenswerth, indem der hohe Lanolingehalt

den allfällig für empfindliche Haut reizenden Einfluss des Theers aufhebt
ohne Schädigung der medicamentösen Wirkung. Die IVIarmorseife ist bei Disposition
der kleinen Kinder zu Kopfschuppen ein ganz vortreffliches Abwehrmittel. (OF2351)

Zürich, im Februar 1889. Med. Dr. Marie Heim.

— In den Apotheken erhältlich.
Preiscourante gratis und. franko.

flfrlEBlB
JWk FleisclI. a wenn jeder Topf

ur aecht *•-J

Company

Fleisch-Extract

; .2
: =5 ö "g

;
® «|"3r ta

; CÛ M

n Namenszug
in BLAUER FARBE7rä$f.

> öSIII"®.2 © pi Ö

<£ 2 ®
— -X ÎÛ ^c J» ® d 2ff >- 'S S ë
"g -g O W %

<=> © pj £3

' ïzi a 2«
S3 <1N

m
(H 4208 Q)

îîl'AAÎlû't! PlltlVttifû sollte in keiner Haushaltung mehr
Dl UUlV" a 1 llliincll" fehlen, ist das beste Mittel, um Rost,
Schmutz, Flecken, Anlaufen zu entfernen, reinigt alle Küchen-
geräthe, macht Messing, Kupfer, Bestecke, Waffen etc. spiegelblank.

— Zu haben in allen bessern Droguen und Spezerei-
handlungen. — Preis 25 Cts. [22

En gros: Bobert Wirz, Gartenstr. 66, Basel.

für Damenschneiderei von Schwestern
Michnewitsch in Zürich, Pfalzgasse 3

(Lindenhof). Kurs, inkl. Zuschneiden, 3 Monate ; Lehrgeld 25 Fr., oder bei
Anfertigung eigener Garderobe 50 Fr. Zuschneidekurs allein 3 Wochen; Lehrgeld
20 Fr. — Costümes etc. verfertigen wir billigst. — Für Auswärts genügt
gutsitzende Taille. — Prospekte gratis. [47

Lehr-Institut

Grestes Bettwaarenlager der Schweiz

J. F. Zwahlen, Thun,Gegründet
1866.

Gegründet
1866.

Versende franko durch die ganze Schweiz gegen Postnachnahme: [12
Zweischläfige Deckbetten, mit bester Fassi und 7 Pfund sehr feinem Halbflaum,

staubfrei und gut gereinigt, beste Sorte, 180 cm. lang, 150 cm. breit Fr. 22
Zweischläfige Hauptkissen, 3 Pfd. HalbfL,
Zweischläfige Unterbetten, 6 „
Einschläfige Deckbetten, 6 „ „
Einschläfige Hauptkissen, 21/a „
Ohrenkissen, l1 ä „
Zweischi. Flaumdeckbetten, 5 „
Einschläfige Flaumdüvet, 3 „
Kindsdeckbettli, 3 „
Kindsdeckbettli, 2

Sehr guter Halbflaum, pfundweise à Fr. 2. 20, hochfeiner Flaum, pfundweise à Fr. 5.

120
190
180

» 100

„ „ 60
sehr feinem Flaum 180

„ » „ 152
Halbflaum 120

60
135
120

60
60

150
120
100

75

19
18

7
5

31
22

9
6

Médailles d'or
et d'argent

et diplômes
Amsterdam

Anvers, Paris
Académie national

Berne [13

Londres, Zürich
Cacao & Chocolat

eu Pondre.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

RNotntsIÄoi».
lîàsiNLoolàil 2UIQ „Lotlikk".
554) Vsrsvböaort und vergrössert durvb viaou Ksàu mit Vasuvrvrvrk; lib«!»-
terrassen, Osrtsnanlagen; bekannt Zut und billig — àkragen an die Lssitdsriu

sgx 2352) « « I lXUM ,8àSV

ttôte! âcKul-anZialtìViî ^ppeniell I.-Nli.
2730 Ouss über Nssr. I I »^S à Ousss des Sàntis.

497) Standcpuai'tisr kür genussreiobe Osbirgstoursn. Oomkortabsl singsriebtet.
«rossartigs Zàulsgon. rsiisuâs, Assedütsts, àìkrsis I.2ZS. Lsksnnt à Kute
Rücke und rsellou RoUsr. Ovlserapk ii» llausv. Rrosxekt grà Rssàdensts
Orsiss. (6) 2892 0)

Nilâ-OIiovolèîà in ?u1?M unà in Croquettes.
Oie sindigsn, welobs dis nâbrendsn unà milden Oigensobaktsn des Oaoaos unà

der blllob vereinigen. blan verlange den Ramen àss Orkindsrs. (10

?»W, à L'°, MMM K LMI.
HoSiskorantsn I. N. àsr HôuiZin-Iîsgsntiu von Lxsàr.

llil'Âî ililWrîillk, kkiU MÍà Nil Uàk.
püb>8ü per gands klasobo, !n Kisten von Olîo

I? plasckon an, sucb sortirt, blsscksn unà Packung lrsi, ab Sasel:

ZKalaKa-Moine:
Olalaga orn Lno, rotbgolden
Aàx» oro superior „
Vaiaga ors Victoria „
'Malaga lagrima Oxtra, bell à

Malaga lagrima Oa Oalma, bell

Sdorrzr (Xérès):
dsred kîno àsl Ounds
.lersd oro superior
.lergd Oloroso Ores Oorouas

Dessert-"Meine:
bloscatel superior 2
Ooàro dimened ào la Reina

O 60
2. —
2, 50
3, 80
4, —

V 80
2, 80
4, —

4,

Dort-Moine:
Oporto tîuo, rotb
Oporto extra superior, rotb
Oporto selecto, rotb
Oporto bianco, weiss

Maâeira:
Madeira bnn
Madeira Oxtra

Sanitäts-Moine:
Olor àol lbuorata, M, tsili iiià si

LiZvd.-Moine:
0opa Ospabola, rvtli
Oa Oosta. rotlr

er.
1. 50
2. —
3. 50
8.—

1. 50
2. 80

1. 20

1. 'lv
1. 20

— Dis liÔàst SvrSiàlZÂVSii ^Vers^sIsliiirtirAsir.
Oondon 1887: Okrkn-vîplom. Oaris 1885: Obikn-viplom,

DÎS UKSITG DN.M.S > NàMasokàns
mit Vortikal - VransportirvorviolitunK.

Ois uutsr- KsMisiS^«! ívbins siolrsrt unbedingte
sobsidstsiobinibrenOrund- - Osnanigksit àsr Ounktion
dügsn gand von den übrigen, bêl àsu stärkstsn vis bsi àsn
im Oebranobe vorkommen- Isísktssten Ltv^SN, wodnrcb
àen blâbmascbinsn unà ver- DlWi^îiW»it»î^ôMN' Regel Massigkeit, Lcbönbsit
einigt in àsr vollkommen- I!lNU^<âs^^WW unà Solidität àsr Mkts sr-
sten IVsiss in sick Xrakt, WIN» rsiolrt -ìvirà, unà in Oolgs
Hinkasklisit u. Dansrliaktig- ^ dessen sick diese ltlasolrins
Kelt mit aussergsvmlinliolrsr îâ àkî Mr ^êâs ^.rt von Zernk sig-
Osistung dsi vsrsodisàsn- M M net. — visselde ist etsnso
artigstsr Verwendung. — Isielit su erlernen wie
Oas verticals Oransportir- ^ g slzrau çà s n. M
System der Oavis-tlalima- ^^»0

^.Is neueste ^.us^sioirnung srdislt dis Vavis-Itâlrmasàinon-Osssllsolratt
-—— vus Viplvm àer Colcienuii Ueàaillv —der Internationalen àsstànZ in Brüssel 1822 — den liöolrstsn kür Mlnnasolrinen

ertlisilten Oreis.
Vertreter ktir die 0stsc1i.wsi-: (ausgenommen Sssirk 2ürick):

^.. I?,«t>«s.rr»«zrr, KAOinascOlnsniadril: In (Kant. 2ürioO).
Vertreter kür die Stadt und den Lsairk 2ürioir:

I m, <4 » -im-, i> ,i, üvIsczOanOksr, OlllnstsrOok 20, Xiiir i< Ii.

IMIà, «ixl. 8àpàr, SKKîWK
Seite, reinigt die wásolis weiss er und sclinsller. In Oässolrsn von
50 Kilo à Or. 52. - Mrenàixlom Lrüsssl 1222. — Lest lautende Zeug-
nisse vieler Spitäler, Waschanstalten etc. (O4145()) f1032

vàxôt 5er: ^ÜlIkMÜNN, 8pSÌ80kga,886 17, 8t. KsIIkN.
—- Du AOOS i î » il 4?, kîlr<«;I. ——-

î/4—^/2, înr

Oam-Oonlitüre.
sin2s1n tnr 15—200t.

L^anolât^^^^^KWD

l^sinsn Inrlîen

» SW- <l«i>Nrnre laxative -WV Ià ^011 anFsnsìlin srkrigczìl. Sssàrnaoìi, W
0tins^sàsnaàtìiôil.I^gti km Wirkung

3s!t ^adrsn in

gsxsn
VspZtopfung,
LIutanâranF,

Volldlntiglüsit,

ko^tlsl^snä in à-
ttaupì-llgpôì:^.potìi.
0. Olngcrbutb,

Iniernati0na>68 loekàînstitut I_ug3.no
(IàIÎ6IlÌ8<Zll6 Ke1l5V6Ì?!).

467) ^.uknàms von Oövlitern vom 7. bis xum 18. ^ltsrs)abrs. Osr Ontsrriolit
wird durolr tüobtige Orokessorsn und Oelirsrinnen in allen modernen Spraàsn
und Oelirkâeliern srtbsilt.

Oisbevolle, sorgfältige Orsisdung, comfortable IVabnung, gesunde, kräftige
Vabruvg, vorxügliobes Itlima kür sobwäobliobe kîindsr. Lrökknung des Xurses
ààng September. (0 O 2077)

Our Referenden und Orospekte wende man sicb au die Direktion.

Hin. Ilràsil
àn- àik von ?irmü Ruâolk ZìinAÎer, Loà, in I-LUZidurA,

mit lOaucdiu âopxislt üvsrksttstsu

— pdarMHeeutiseden 8eikvn. -546) blacb längerem Lebrauoli der Kingior'soben piiarmsceutizoben Seilen in der
Oraxis wie in der Oamilie kann icb dieselben als vorsüglivb empksblen. ^Is
Ooilettenartikel du täglicbem Oebraucb ükertridt dis Lssisssiie mit oder obus
Oarkum dureb ibrsn erweicbsndeu Ointluss auf dis Haut spsdiell im "winter bei
Oleigung du Sebrundbildung der Hände die feinsten Olvcsrinssitsn. -4us dem
gleiobsn Orunde sind die kbeerseilen empfsblenswertb, indem der bobe Oanolin-
gebalt den allfällig kür emptindliobe Haut leidenden Ointluss des Oboers aufbebt
obne Sobädigung der nisdioamentvsen Wirkung. Die iVIarmorseile ist bei Disposition
der kleinen binder du bopfscbuppon sin gand vortrektliobos L.bwobrmittsl. (OO2351)

Ziürieb, im Oebruar 1889. Illeâ. Or, lllarie Llsiiu.

— In àsn Axotdàen eràâltlivli.
Drsis<ZOkir's.r>.b6 Kr-skis tiirâ Or>s,riK<).

MM
- ^ v/ann isàei> lopfluk seom 6- t

Lompspv

à ^ iM

fleisek-kxti'gvt

>— .Z

-

: S
Lll rq

b fismensaug

^ »"êà
'2

L «
— ^Zl xZ -z

« d) cS A
Z- -Z k °
^ I

A--i w ^«

â(O4208O)

îî?1ì0îfQ^<l fi.,Doo>fV sollte in keiner Ksusbaltung msbr
Oi -1 uîw à l flli/iàvllv keblsn, ist das bests Nittsl, um Rost,
Scbmutd, Olsoken, àlsuken du entkernen, reinigt alls Rücken-
gerstbe, macbt blessing, Rupker, Restscko, Watten etc. spiegel-
blank. — Au babsn in allen bessern Orogusn und Lpedersi-
bandlungen. — Orsis 22 2ts. (22

On gros: Robert Mirs, Oartsnstr. 66, Ousel.

kür O amen sob nvîderei von Loàivvstsril
Dlivliusvvitsoà in 2üriob, Okaldgasse 3

(Oindenbok). Ours, inkl. Auscbnsidsn, 3 blonate: Osbrgeld 25 Or., oder bei à-
kertignng eigener Oardsrobe 50 Or. Auscbnsideknrs allein 3 wocbsn: Osbrgeld
20 Or. — Oostüures sto. verfertigen wir billigst. — Oür .Auswärts genügt gut-
sitdends Oaille. — Orospekte gratis. (47

kettffNreiilAMi' àr 8eI>Miî
j. f. Iwaklen, Ikun.Vsgrürläst

1866.
vsgràâst

1866.

Versende franko durcb die gande Scbwsid gegen Oostuacbnabms: (12

2vsioobIäÜZS Dsokbêttêll, mit bester Oassi und 7 Okund sebr keinem Oalbbanm,
stanbkrsi und gut gereinigt, beste Forte, 180 cm. lang, 150 cm. breit Or. 22

2wsioobläüzs Zauxtkisssu, 3 Okd. Oalbü.,
LvsisobläüZs Ilnisrdsttsu, 6

üiuoobläLgs Dsokbsttou, 6 »

Liusobläöge Zauxtkiossu, 2(/z
vbrsnkioosu, 11, »

Lvsisobl.?1allindsokbsttsu,5 ^

lüuseblsLZs?1aumdüvot, 3

ààsàsokbêttli, 3

Duàsdêllkbsttli, 2

2sbr Zutsr Haldüaum, pfundweise à Or. 2. 20, bsobkêiusr Haum, pkundweise à Or. 5.

120
190
180
100

à
- - 60

sebr keinem Olauin 180
152

Oslbllaum 120

60
135
120

60
60

150
120
100

75

19
18

7
5

31
22

9
6

Rêàillos à'or
st à'Â,rASOt

st âtx>Ioiîll«s
kkNLtsràm

àvsrs, ?aris
^.oaàsiriis national

Lsrno (13

I-onàss, Diirioà
(!alzao ^ Vdooolat



SriiU'iMji-r JîrauEn-jEitung — ©iäiirr für îictt Ijäuslidirn flret»

looker's Caoao
Erreichbar bestes Fabrikat»

Engros-Dépot und Versandt für die Schweiz bei:
Binswanger & Cie., Basel (Nachf. von J. J. de Ii. Müller).

Zu haben in allen grösseren Spezereiläden und Droguerien

in Büchsen à Fr. i, — per I/3 K°, Fr. 2. 20 der 1ji K°,
343] Fr, 1. 20 per" Vs K°. (M 5763 Z)

Fabrikanten: J. & C. Biooker, Amsterdam.

Cliasicefeleteitfles billiges Aoieliesisloos.

Holländische Weisse Kreuz-Loose
582] TäUirlicOa. drei Ziehungen

mit Haupttreffer von fl. 200,000, 800,000, 50,000, 30,00©, 25,000, 15,000 unci 10,000»
Ausserdem verschiedene Treffer von 5000, 2500, 2000, 1000 Gulden etc.

Jedes Loos wird mit mindestens 14 Grixlden Fr. SS. T O rüeltbezaMt. eaassg^Ma:
Der kleinste Treffer steigt in den spätem Ziehungen his 25 Gulden Fr. 52. 50, sodass selbst beim Ausloosen mit dem kleinsten Treffer ein Verlust für

den Käufer nicht entsteht. — Zur Sicherheit für die regelmässige Auszahlung der Treffer haftet ein Dépôt von soliden Werthpapieren.

2>Tä,cIxste 2jieli.-a.xig' ±. A\ig"u.st,
Haupttreffer 200,000 Gulden 420,000 Franken.

Wir erlassen solche Loose à Fr. 29. — per Stück, bei Abnahme von mindestens 5 Loosen à Fr. 28. 75 per Stück.
Prospekte und Ziehungspläne gratis und franco. — Der Betrag wird am bequemsten per Postmandat an uns eingesandt.

Allgemeine Creditbank in Basel.
Herdfabrik Emmishofen

(Tli-a-rg-a.-«.). [72

Bisheriger Absatz 20000 Herde.

Tod [599

durch Schlagfluss
gehört zu jenen Erscheinungen
unserer Zeit, die gleich dem Selbstmord
progressiv wachsende Ziffern liefern.
Erhöhte Anforderungen an unsere
Geistesthätigkeit und zweckwidrige
Lehensweise mögen diese Thatsache
etwa begründen. Wer sich mit den
Vorboten dieses schweren Uebels,
die oft monatelang merkbar werden,
vertraut machen und sich über die
Erfolge des neuesten, wissenschaftlich

begründeten Vorbeugnngs-
Verfahrens, vermöge direkter
Einwirkung auf unser Nervensystem
auf kataphorischemWege, orientiren
will, oder wer an den Folgen
stattgehabten Schlaganfalles und somit
an Lähmungszuständen der
Extremitäten, der Sprache, des Gedächtnisses,

endlich an nervösem
Kopfschmerz und Schlaflosigkeit
leidet, der unterziehe sich der kleinen
Mühewaltung des Bezuges der in 13.
Aufl. erschienenen Schrift: „Schlagfluss

und Nervenleiden" von Rom.
Weissmann sen., ehemal. Militärarzt,

welche kostenfrei in der St.
Konrad-Apotheke in Zürich-
Aussersihl erhältlich. (OF 2518)

Nasse und trockene
Fleckten, Hautausschläge, Gicht und
rheumatische Schmerzen heilen sicher
durch Nr. 2, bösartige Knochengeschwüre
u. dgl. durch Nr. 1, Salzfluss, offene Flisse
und Wunden aller Art durch Nr. 3 des
seit Jahren erprobten und bewährten
Schrader'schen Indian-Pflasters.
Paquet Fr. 3. 75. Apoth. Schräder in
Feuerbach-Stuttg. Broschüre direkt und

in allen Depots gratis franko. [123
Generaldep. : Apoth. Hartmann in Steckborn.
In den Apoth. zu St. Gallen, Baden, Basel
(Adler-, Greifen- u. St.Elisabethenapoth.),
Bischofszell (v. Muralt), Flawil, Frauenfeld
(Dr. Schröder), Heiden, Herisau (Lobeck),
Kreuzlingen, Luzern (Weibel), Rapperswil,
Ragaz (Sünderhauf), Rorschach (Rothen-
häusler), Schaffhausen (Pfähler und Fiez
z. Klopfer), Winterthlir (Mohrenapotheke),
Zürich (Fingerhut a. Kreuzpl., Lavater z.
Elephant, Lilienkron a. Weinpl., Brunner
z. Paradiesvogel, Baumann in Aussersihl).

.Migräne-Elixir
von B. & W. Studer, Apotheker in Bern.

Bestes und zuverlässigstes Mittel zu sofortiger Beseitigung der
heftigsten Kopfschmerzen jeder Art. Bei vorschriftsgemässem, längerem
Gebrauch wird die Disposition zu Migräne völlig gehoben. Preis Fr. 2. 50.
24] Depots in den meisten Apotheken. (H 34 Y)

Zugerberg
(Schweiz)

1000 M. ü. M.

Eisenhahn-
und Dampfschiff-
Station Zxig.

Luftkurort und Kur-Etablissement
für Hydro- und Electrotherapie.

496] Massiv gebautes, elegantes Hôtel und Pension, umgeben von 15 Jucharten
umfassendem Wald-Park und Garten-Anlagen. Neue, grosse wassertechnische
Einrichtung für's Hôtel und die von einem Spezial-Arzt geleiteten Bäder. Post-
und Telegraphen-Büreau im Hause. Eigene Telephonverbindung mit Zug (Hôtel
Löwen). — Nähere Auskunft ertheilt der Geschäfts-Inhaber (M 6145 Z)

J. M. Bodexner.

ÜFür Damen
Zürich — 35 Bahnliofstrasse 35 — Zürich.

Separat-Salon fertiger Linge für :

Leibwäsche Klei{lcllcl1'

tar-UüSÄ.
n w Mützen 1

von F?5?JeT"
Unterlagen jeder Art, ^ bis 3 Jahre. \ höher bis Fr. 500.

Austragkissen, Moseskörbe, Bettchen und Wagendecken.
Hebammen gemessen Begünstigung. [88

i
Damen-

Leib-Wäsche, r""S£",lte
und

Hemd.» von ft 2. - an.

m„ Beinkleider, Dr. Fürst's Holzwoll-
TÖenter- Unter-Taillen, Neglige-Jacken, : binden und Gürtel,
ivumui ' Reform - Corsets und

J JupOIlS, Frisir-Skantel. Reform-Strickgarn.
Grosses Lager in Leichenkleidern und Sargkissen.

Auswahlsendungen prompt und franko. —
Das Yersandt- und. Aussteuer - Geschäft

— H. Brupbacher. —

Reise-Apotheken
in kleinstem Format, in

allopathischer
und [566

homöopathischer Füllung.
Hecht-Apotheke

C. Friedr. Hausmann
St. Grallen. —

Sommer-Pantoffeln
— mit Hanfsohlen ——

von Fr. 1. 50 bis Fr. 2. 40 sind wieder
in allen Nummern vorräthig. [438

Espadrilles biS.îto2b,
Turnschuhe — Badeschuhe

Hanf- und Schnürsohlen
zum Aufnähen, empfiehlt bestens

TD, TDenzler, Zürich
Sonnenquai 12 und Rennweg 58.

Kranken- und Sanitäts-Geräthe
zum Verkauf und zur Vermiethung.

Tisch-, Flaschen- und Coupir-Weine,
I. Qual., in beliebig-em Quantum u. billigst.

Speziell Familien U.Pensionen empfohlen.
Muster und Analysen zur Verfügung.

®—i]T tmb bleibt ©
ha» befte fUütcl

gegen tiSidjt, 9l$eumati3mus,
9f e v ö en f djm c v* e tt, ©(ieberretjjen,

gafimuel) unb bet ©rfättungen.

(^) 9îur echt mit Stüter! (^)
Du 1 u. 2 gr. Borrätfyig in ben tneiften
äpotljefen. Sïuêfii^rltc^e 33e[cf)reffmrtg

4 [enben auf Sßuitfdj foffenloë.
^ 9tb. 9lidjtcr & Sie., DIten.4L»

Schweizer Frnurn-Zeiînng — Vläkrer für den häuslichen Kreis

loàW'ì UKMH
bs8t68 ^Abri!<at.

Xmgros-Depot und Versandt kür die Lebcvsi-c bei:
Lillsnsiigkr à vie., Basel (Daelit. von ,1, .1. de to Niiller).

III iigdeii !n güöll Alössmn 8pöissg!!ällLli lilir! öliiAliök!sii
in Büobssn à Xr. f. — per á.<2 X", Xr. 2. 2V der l/t X",
343/ Xr. 1. 20 xsr X«. (.» 5.7S3 X)

Xaluikanteu- d. à v. Llooksr, àsterdam.

<MASî«V?KÎStGlM«êS Z»îîZÎA«Ki àîîlàSSI^I««^.

Ilo M6I886 Xren/-^<><>^
582/ Ä27SZ.

mît «Auptti-effe«- von H. 20S,0OS, îSG,G0N, SS,SS0, ZV,SVS, 2F,iZG0, iS,00G uncê W,VGG°
chussoràom vorsostisc/ons Ireàr von 5000, 2500, 2000, 1000 tlnklon oto.

Zch«?c>s >v i,-ll mit mirìâsslsus 14 <» r»It1<v,r ^ Ii. 7<> riKlvIvrx!, êìît. WêWWWZ»«z
Der kleinste Xrslker steigt in den spätern Xiskungsn bis 25 Dulden — Xr. 52. 50, sodass selbst bsiin Xusloosen mit dem kleinsten Xrsüer ein Verlust fiir

àsn Xäufer niokt entstellt. — 2ur Liodsrdeii tun die regelmässige Xus-cablung der Xrelksr kaktst sin Dépôt von soüdsn VVertbpapiersn.

II..

Hg-uxttrsLor 2OO,(X)() (Aulàsn ^ 42O,O()() ?ra,àsli.
1-Vir oilnsssu solelro Dooss à ?r. 29. — xer Atiâ, boi àdnàms von min closions 5 I-ooson à ?r. 28. 75 psr 81ûà.

?i'v8pölite nu<ì AieiiunKSzMii« Aiuti« nnà kinncn. — ver lîàuA vviìll uin ket/uoinstvii por ?v8l,nunl1ut nu nn8 <zinxe8ullllt.

Hst!soi»s!»o <ZrsÂ!îda»Ir !» V»so1.
llerâàdrili ààîià

(1>id.-m.a7Z-s.vi.). (72

kiLksi'lgLi' Ab8aii 20VW Replis.

/59S

àà ZoàZâuLL
gekört î-u /snsn Xrseksinuugen nn-
sererXeit, dis glsiok dem Selbstmord
progrsssiwaebssnde Xitkern liefern.
Xrkökts Anforderungen an nnssrs
Dsistes-kätlgkeit und ?rveekvcidrige
Bebsnsvreiss mögen diese Xkatsaobs
strva begründen. wer siok mit den
Verboien dieses sebvsrsn Xsbels,
àis oft monatslang merkbar vcsrdsn,
vertraut maeben unà sied ndsn àis
Xriolgs àes nsnesten, vissensokwt-
lioü dsgrnnàsten Vorf»kugnug8»
veekalireus, vermöge àirelctsr Xin-
virkung ant unser fisrvsnsvstsm
nui kstccxüoriseüsmfVsgs, orisntirsn
vill, oàer ver nn àsn Xolgsn stntt-
gedwtsn LcUaguninlIes unà somit
nn Xàlnnungsxu stünde n àsr Xxtre-
mitntsn, àsr Lxrnoüö, àes (Isàneût-
nisses, enàlià nn nervösem Xopl-
selimer/ unà Heliluklosi'gkkit Isi-
àet, àsr untsrxieüs sied àsr kleinen
Ntìûsvâung àes Bezuges àsr in 18.
àtì. ersedisnenen Lekritt: ,8eàlng-
àss unà Xsrvenleiàsn" von Rom.
weissmnnn sen., siismuI.Ni1it-i.r-
ur^t, velclrs kostsnkrei in àsr Lt.
^oursâ-áxotdelis in 2üeivk-
àsssrsid! erüültliolr. 10X2518)

Mà trvàsuZ
I'leoüteu, XuutÄussolilügo, Liiolrt unà
rüeumntisclrs Lolrmsrxsn keilen sieker
àursk Hr. 2, kösurtigs Xnoelisngsselrcvüre
u. àgl. àurek ffr. 1, Zul^àss, otiens Xüsss
unà Vunàen ullsr Xrt àursk ffr. 3 àss
seit àulrrsn srxrokten unà ksrvükrtsn
Svdraäsr'svdEu Inäis.u-?twstsrs.
kühnst Xr. F. 75. Xxoik. 8oüruder in
Xeusrknek-Ltuttg. IZroseküre direkt unà

in ullsn Depots grutis trunko. /123
Lênei-ulàep. : Xpotk. Hsrtmâ in Ltsckliore.
In àsn Xpotk. ^u Lt. Sêcllêir, Laàsn, Zsssl
(Xàlsr-, Dreitsn- u. St.XIisukstksnupotk.),
Lissüokszsll sv. Nurult), XlgiVil, ?rg,usukslâ
(Dr. Sekröder), Usiâse, Hsrisae. (Dokeok),
Xrsuàgên, I-uzsrn (Nlsibel), llâxxsrsvil,
K2Z22 (Sûnàsàuuk), Rorseûà (kotksn-
küusler), Lààusêll (Xküklsr und Xie^
2. Xlaxter),?fivtsràr (Nokrensxotkske),
Lürioü (Xiugerkut u. Xreu?pl., Duvuter
Xlspksnt, Dilisnkron u. Veinpl., Lrunnsr

Xuruàissvogsl, Luumunnin Xusssrsikl).

^liKi îîiie Iklixii'
vvD S. H W. Stucier, ^potiiel^er i» Ss^n.

Bestes und ^uvsrlüssigstss Nittsl zm sofortiger Beseitigung der ksk-
tigstsn Xoptselimer^en ledsr Xrt. Lei vorsvkrittsgeiniisssm, längerem De-
lzrnuvlr rvird die Disposition 2U Nigrune völlig gskoken. Breis Xr. 2. 30.
24/ Depots in den meisten Xpotlreken. (B34?)

2uAsrf>erA
(Lokrvsi^)

1000 N. ü. N.

Xissnkulin-
und Dumptsolritk-
Station 2uK.

I-ukàrort unà Xiir-Lliiblisssiuoiit
kür N^à'o- unà DIeàoàkiîìpie.

496/ Nussiv gekautes, elegantes Hôtel unà Bsnsion, umgsken von 15 àuoksrtsn
umfassendem Walà-Bark unà Dartsn-Xnlagsn. Xlsue, grosso cvasssrtsoknisoke
Xinrioktung fur's Bôtel unà die von einem Lpenial-Xr^t geleiteten Bäder. Bost-
unà Xelsgrapksn-Büreau im Dause. Xigene Xslspkonvsrkinàung mit -5ug (Dôtel
Döcven). — Dükers Auskunft ertkeilt der Dssokäfts-Inkaksr (N 6145 ch

i^<?<ZS2226T'.

Illîr Ms,«»«»!?
Xiirirli ^ 35 Lànkâtiasse 35 ^ Xürii Ii.

lsr'tiASl' lür:
Mvàds 2'à,.

lkr- 1-»-àkà°e à Uüt.MI.vonXnio ?eXi?o
I1nî6î'l3.^6!1^6â6l'àl'î. ìlis 3 àlirs. ^ Iiölier ìiÎL ?!'. 5OO.

AuLii'cigkisssn, ^.gseZiförbe, Zàîisn mià WÄgönäsvksü.
HsàmiusQ gsllissssu Bogtlnstigur-g. (88

K

làsif-!I I ^ "« k» 2 - «.
S «M" 1 r Wsi»!^lsiàei.', vr. rürst's Hol2vvo11-ì/I àâon uuâ Qiirtsl.l, «ekorM-vorsots uuâ

k1'Î8Û'Mlîilàl. lî.ekoriu-KirîekZ^û.rii.
KroLLEL in ^siàsnkleiàn unä ZZ.rMZZZn.

àswàlssuàugsii prompt uuâ fruào. —
H>AZ V6XSZ.Nâtl- HNà L.UZZtSUSX - QSZLllàfl

— N. "

Kei8e-àp0tk6>(6n
in kleinstem Xormat, in

J.11op3.ikisàer
unà (566

!!0i»<ioMt!>iüeI>6i' WlmiZ.
Ilooàt-frpoàsXs

L. ?ààr. àusinlnn
8?» t. 44 :»> I <->!.

8WWwr-?Mts?eà
urit T!s.ufsoXIsu —-

von Xr. 1. 50 kis Xr. 2. 40 sind nieder
in allen Duininsrn vorrätkig. (438

ELpaàîllSL kis Xr.X M,
Imn8elivlik — Kiià^eliulik

uncj 8e^nü!-Z«^kls
ÜUM Xuflläken, smpüeklt bestens

D. 61)^62^ ^!22U'c?7l
Zonnsnizusi 12 und üsimvsg 23.

ZLruuksll- uuâ K^uitüts-ersrütZis
-cum Verkauf und ?.ur 5^ermietlmng.

IÌ8ok-, XlasLitkn- und koupii--Weins,

Lpevnsll Xamilisn u. Bensionen empfoblen.
fluster unà ànl^ssu sur VerküguuZ.

E»»»^ ist und dleidt
das doste Mittel

gegen Gicht, Rheumatismus,
Nerven schmcrzen, Gliedcrreißen,

Zahnweh und bei Erkältungen.
(5T) 3,'ur echt mit Anker!
Zu 1 u. 2 Fr. vorräthig in den meisten
Apotheken. Ausführliche Beschreibung

H senden auf Wunsch kostenlos.
^ F.Ad.Richtcr à Cie.,Oltcn.à»
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